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Objekt: Im Tannenwald

Museum: GLEIMHAUS  Museum der
deutschen Aufklärung
Domplatz 31
38820 Halberstadt
0 39 41 / 68 71-0
gleimhaus@halberstadt.de

Sammlung: Nachlass Dorothea Milde
(1887-1964)

Inventarnummer: NLMx Dg 121

Beschreibung
Milde zählte den Holzschnitt unter ihre Hauptwerke. Es handelte sich um den ersten
Holzschnitt, den sie frei, ohne Vorlage in's Holz schnitt (NLM 35). In ihrem schriftlichem
Nachlass ist er auf 1916 datiert. In ihrem Schreibkalender 1915 (NLM 11) heißt es allerdings
am 19.9.: "Holzschnitt der Tannen fertig gearbeitet".
Das Motiv ist als einfacher Holzschnitt und als Farbholzschnitt vertreten. Der
Farbholzschnitt hat ein größeres Format.
Der einfache Holzschnitt ist auch Bestandteil von Mildes Mappe "Heimat" (s. Objektgruppe,
Haupttext bei Inv.-Nr. NLMx Dg 120) und entspricht dem selben Format.
Eine Federzeichnung des Motivs ist allein durch eine Postkarte überliefert.

Auf dünnem Japanpapier.

Handschriftlich bezeichnet: "Im Tannenwald. Dorothea Milde".
Kein Monogramm.

Grunddaten

Material/Technik: Holzschnitt
Maße: 20,5 x 13,3 cm (Bl.), 12,8 x 8,5 cm (Pl.)

Ereignisse

Druckplatte
hergestellt

wann 1916

wer Dorothea Milde (1887-1964)
wo

https://st.museum-digital.de/object/68341


Schlagworte
• Anthropomorphismus
• Dunkelheit
• Fichtenwald
• Grafik
• Landschaftsmalerei
• Melancholie
• Wald
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